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Sport
         EWE BASKETS STARTEN
IN NEUE SAISON     
   P    SPORT, SEITE 25   

Ländervergleich in Utarp
FRIESENSPORT  Klootschießer werfen FKV-Meisterschaft aus

Die Wettkämpfe
 werden am Samstag 
ab 13 Uhr ausgetragen. 

VON JENS SCHIPPER

UTARP – Die Einzelmeister des 
Friesischen Klootschießerver-
bandes (FKV) werden am 
Samstag im Klootschießen er-
mittelt. Im Zuge dessen findet 
auf der Klootschießeranlage in 
Utarp auch der traditionelle 
Ländervergleich zwischen  
Ostfriesland und Oldenburg 
statt.  

Den Anfang  dabei machen  
die jüngsten  Jugendwerfer, die 
sich ab 13 Uhr messen. Dafür 

stehen ihnen gleich sechs Bah-
nen zur Verfügung. Es folgen 
um 14.30 Uhr die Juniorinnen, 
die weibliche Jugend B, die 
männliche Jugend C und  B, die 
Junioren sowie die  Männer IV. 
Im dritten Durchgang, der 
gegen 16 Uhr starten soll, fol-
gen die Frauen I, die weibliche 
A-Jugend, die Männer III, die 
männliche Jugend A sowie die 
Männer I und II.

In jeder Altersklasse sind   
aus  beiden Landesverbände 
jeweils sieben Werfer startbe-
rechtigt. Die besten fünf auf 
beiden Seiten kommen für den 
Ländervergleich in die Wer-
tung.  Die Teilnehmer aus bei-
den Landesverbänden werfen 

in ihren Altersklassen jeweils 
abwechselnd. Die Siegereh-
rungen finden nach Abschluss 
des jeweiligen Werfens statt.

Im vergangenen Jahr fand 
die FKV-Meisterschaft im 
Klootschießen in Westerstede 
statt. Aber von einem „echten“ 
Ländervergleich und Mann-
schaftswertungen zusprechen, 
fällt angesichts der mageren 
Beteiligung  schon seit gerau-
mer Zeit etwas schwer. So 
auch im vergangenen Jahr als 
in Westerstede klassenüber-
greifend lediglich 141 von 238 
möglichen Klootschießern an 
den Start gingen. 
P@ Mehr Infos unter 
www.fkv-online.de

Zweite Runde im
Ostfrieslandpokal 
BOßELN  Spannende Duelle stehen an

OSTFRIESLAND/HWI – Schon am 
kommenden Sonntag findet 
die zweite Runde des Ostfries-
landpokals statt. Für 24 Mann-
schaften ist es nicht nur eine 
gute Gelegenheit, kurz vor 
dem Start in die Punktspielsai-
son noch einmal die aktuelle 
Form zu überprüfen. Die Aus-
losung bescherte den Boßlern 
zahlreiche Nachbarschaftsdu-
elle, deren Ausgang völlig offen 
erscheint und in denen es vor 
allem auch um das Prestige 
geht.

Reepsholt – Ardorf: Wäh-
rend die Ardorfer dank eines 
Freiloses am vergangenen 
Sonntag noch die Füße hoch-
legen konnten, war Reepsholt 
in Dietrichsfeld zu Gast und 
präsentierte sich dort in star-
ker Frühform. Der Gastgeber 
geht als Favorit bei den Män-
nern I und der A-Jugend auf 
die Strecke, bei den Frauen I 
dürften die Wittmunder leich-
te Vorteile haben. Das Duell 
der C-Jugendlichen gilt als völ-
lig offen und auch die Begeg-
nung der Männer-II-Werfer  
verspricht viel Spannung.

Pfalzdorf - Leerhafe: „Ei-
nigkeit“ nahm die Erstrunden-
hürde in Norddeich souverän. 
Die nun anstehende Aufgabe 
beim Rekordtitelträger in 
Pfalzdorf dürfte um einiges 
schwieriger werden. Allerdings 
sind den Friedeburgern durch-
aus Außenseiterchancen ein-
zuräumen. 

Müggenkrug - Theener: 
Der Gastgeber greift nach Frei-
los nun auch ins Pokalgesche-
hen ein. Hoffnungen auf ein 
Weiterkommen dürfen sich die 
Friedeburger durch ihre star-
ken Frauen- und Jugendteams 
machen. Die Müggenkruger 
Männer müssen am Sonntag 
wohl Bestform abrufen, um die 
Runde der letzten Zwölf zu er-
reichen.

Norden - Stedesdorf: Der 
Landesliga-Aufsteiger aus Ste-
desdorf ließ dem Kreisver-
bandsnachbarn aus Nenndorf 
in der Auftaktrunde  kaum eine 
Chance. Kann eine ähnliche 

Form auf der schwierigen und 
ungewohnten Strecke in Nor-
den abgerufen werden, stehen 
die Chancen auf ein Weiter-
kommen gut.

Willmsfeld - Uttel: Beide 
Teams hatten in der ersten 
Runde ein Freilos. Der Landes-
liga-Aufsteiger aus Willmsfeld 
geht als Favorit auf die Strecke, 
sollte sich aber nicht zu sicher 
fühlen. Uttel verfügt über gute 
Jugendwerfer und wird auch in 
den anderen Klassen wettbe-
werbsfähig aufgestellt sein. 

Südarle - Utgast: Auch in 
der zweiten Runde werden die 
Esenser an ihre Leistungsgren-
ze gehen müssen, wenn  sie die 
zweite Runde erreichen wol-
len. Doch schon in Wieseder-
fehn bewiesen die Gäste, dass 
sie sich gut auf schwierige Geg-
ner und komplizierte Strecken 
einstellen können.

Tannenhausen - Westerac-
cum: Auf Westeraccum wartet 
mit Tannenhausen ein echter 
Prüfstein. Die Auricher fegten 
in der ersten Runde den Verein 
aus Blomberg förmlich von der 
Straße. Doch das Team von Ke-
vin Krey und Martin Sassen hat 
ein anderes Kaliber und mit 
Ausnahme des Frauenbereichs 
auch deutlich mehr Qualität zu 
bieten.

Blersum - Dunum/Brill: 
„Driest weg“ kam auf dem äu-
ßerst schwierigen Geläuf in 
Klein-Remels mit einem blau-
en Auge davon und kämpfte 
sich in die zweite Runde. Nun 
geht es auf die   Benzinstraße 
gegen Blersum. Wozu der Gast-
geber auf heimischer Strecke 
aber fähig ist, bekam am ver-
gangenen Sonntag Menstede-
Arle zu spüren. Die Norder 
wurden mit fast 40 Schoet re-
gelrecht abgeschossen. 

Berdum - Rechtsupweg: 
Auch die Berdumer durften 
sich in der ersten Runde noch 
etwas ausruhen. Nun kommt 
mit Rechtsupweg ein äußerst 
unangenehmer Gegner in den 
Landkreis Wittmund. Vor al-
lem die Männer I der Auricher 
sind hoch einzuschätzen. 

BILD: JOACHIM ALBERS

KRISTINA VOGEL
BLICKT NACH VORN

   P    SPORT, SEITE 26 

 Der Willmsfelder Jelde Eden ist  bei den Männern für den Län-
dervergleich startberechtigt.  BILD: JOACHIM ALBERS

Achtelfinale:
Burhafe trifft
auf Esens II
OSTFRIESLAND/AH – Die dritte 
Runde im Ostfrieslandpokal 
der Fußballer ist ausgelost 
worden. Dabei kommt es in 
Burhafe zu einem  interessan-
ten Nachbarschaftsduell. Der 
BSC empfängt am Mittwoch, 3. 
Oktober,  den TuS Esens II. Ein 
weiteres Heimspiel darf auch  
der TuS Leerhafe-Hovel be-
streiten. Gegner ist der Ost-
frieslandligist Germania Wies-
moor. Die weiteren Partien: 
Holter SV - Eiche Ostrhauder-
fehn, SG Jheringsfehn - BW 
Borssum II, SV Leezdorf - SV 
Hage und Concordia Ihrhove - 
SV Ems Jemgum. Für den RSV 
Visquard und Eintracht Ihlow 
muss der Achtelfinalgegner 
noch ermittelt werden.
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LEER
Logabirumer Straße 20
Autobahnabfahrt Leer-Ost
Tel.: 04 91/9 78 34-0
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

EMDEN
Auricher Straße 220
Autobahnabfahrt EMD-Mitte
Tel.: 0 49 21 / 94 48-0
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

AURICH
Am Pferdemarkt 5
(ehem. Kaufhalle)
Tel.: 0 49 41/99 44 632
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

NIX WIE HIN
Unsere Angebote sind gültig vom 12.09. bis 15.09.2018

Getränkeabteilung
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen!

Vorox Unkrautfrei
130 ml, reicht für 260 m²,
stoppt auch Giersch
dauerhaft

100 ml = 7,68 9.99

Gärtnerspaten
mit T-Stiel 8.99

+ 3,42 Pfand

24 x 0,33 l,
1 l = 1,08

Hasseröder Pils

8.88
Vilsa Pet
naturelle, classic oder medium

12 x 1 l,
1 l = 0,32

3.89
+ 3,30 Pfand

Feinmechanik-Öl
für Fahrräder,

100 ml0.69

Speichen-
reflektoren
4er Packung 1.29
Fahrrad-
Rücklicht 1.49

Bilderrahmen
versch. Größen
und Farben

elektronisch,
mit Analysefunktion

Personenwaage von BOSCH

ab0.59

Sicherheits-
Warnweste1.50

Anhänger-
Stützfuß 7.77

11.11

Chef-Sessel
Kunstleder schwarz,
stufenlose Sitzhöhenverstellung
mit Wippmechanik,
bis 150 kg belastbar

Garnitur mit 1 Kopfstütze, aus pflegeleichtem,
grauen Bezugsstoff, chromfarbige
Füße, 250 x 245 cm

169.-

768.-

H/B 176/107 cm, mit 15 Fächern

Regal versch. Farben,

111.-
Esstisch
Eiche Sonoma / Eiche Antik

Schwing-
stuhl
pflegeleichtes
Kunstleder, grau

79.-

57.-
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Sport
         1:0 IN DRESDEN – HSV 
IST TABELLENFÜHRER     
   P    SPORT, SEITE 25   

VIDEOBEWEIS SORGT FÜR 
STREIT IN KREISLIGA   

   P    SPORT, SEITE 25 

Wegweisendes Prestige-Duell
FUßBALL  TuS Strudden empfängt heute Abend ab 20 Uhr den Rivalen TuS Esens 

Bezirksliga-Partie wird 
auf dem Sportplatz in 
Friedeburg ausgetragen. 
Im Pokal vor sechs  
Wochen setzte  sich die 
Drieling-Elf durch. 

VON JENS SCHIPPER

STRUDDEN/ESENS – Das ver-
gangene Wochenende verlief 
sowohl für den TuS Strudden 
als auch für den TuS Esens 
nicht gerade nach Plan. Wäh-
rend die Friedeburger beim 
0:2 in Borssum bereits ihre 
dritte Saisonniederlage  kas-
sierten, kamen die Bären-
städter gegen das Schlusslicht 
aus Pewsum nicht über ein 
mageres 1:1 hinaus. Bereits 
heute haben die beiden Fuß-
ball-Bezirksligisten  die Mög-
lichkeit,  es mit einem Sieg  im 
direkten Duell besser zu ma-
chen.  Der Anstoß auf dem 
Schulsportplatz in Friedeburg 
erfolgt um 20 Uhr. 

Angesichts der Entfernun-
gen sehen beide Lager  dieses 
Kreis-Duell    nicht als  „richti-
ges Derby“ an, dennoch steht 
genügend Prestige auf dem 
Spiel. Unter anderem geht es 
um   die Vorherrschaft im  Witt-
munder Kreisgebiet, die  der 
TuS Strudden dem TuS Esens 
seit seinem Bezirksliga-Auf-
stieg vor drei Jahren streitig 

macht  – und das mit Erfolg. 
Denn in der vergangenen 
Spielzeit belegte das Team 
von Holger Drieling den drit-
ten Tabellenrang und stand 
damit vier Plätze vor dem Ri-
valen aus der Bärenstadt. 
Aber auch im Pokal-Wettbe-
werb standen sich diese 

Clubs in den vergangenen 
Jahren mehrfach gegenüber. 

Zuletzt vor sechs Wochen 
in der zweiten Runde des Be-
zirkspokals. Mit 2:1 setzen 
sich  die Struddener durch  
und revanchierten sich somit 
für das Drittenrunden-Aus in 
der Vorsaison. 

Heute hoffen beide Verei-
ne auf drei Punkte, um  den 
Anschluss nicht zu verlieren. 
Denn während der TuS Esens 
(8.)  unter die Top-Fünf der Li-
ga möchte, hofft der TuS 
Strudden (11.)  auf den 
Sprung in die obere Tabellen-
hälfte. 

Leerhafe
lässt Punkte
liegen
LEERHAFE/JES – Die C-Mädchen 
des TuS Leerhafe-Hovel haben 
in der Fußball-Bezirksliga den 
zweiten Saisonsieg verpasst. 
Im Heimspiel gegen den ATSV 
Scharmbeckstotel mussten 
sich die Leerhafer trotz einer 
Vielzahl an guten Möglichkei-
ten mit 2:3  geschlagen geben. 
Die Trainer Thomas Hinrichs 
und Dieter Peters sprachen 
von einer unnötigen Niederla-
ge. „Es hat nicht sollen sein“, 
ärgerten sie sich.  Mit der Leis-
tung ihrer Elf waren die Coa-
ches indes zufrieden.

Vom frühen Rückstand in 
der elften Minuten erholten 
sich die Gastgeber schnell und 
spielten druckvoll nach vorne. 
Der Ausgleich vor dem Seiten-
wechsel wollte dennoch nicht 
gelingen. Eine Unachtsamkeit 
in der Leerhafer Hintermann-
schaft führte kurz nach Wie-
derbeginn  zum 0:2. Doch auch 
hiervon ließen sich die Gastge-
berinnen nicht aus dem Kon-
zept bringen und spielten mu-
tig nach vorne. In der 52. Minu-
te gelang Daaje Peters dann 
endlich der ersehnte An-
schlusstreffer, doch die Ant-
wort der Gäste ließ nicht lange 
auf sich warten: Keine drei Mi-
nute später erzielte der ATSV 
das 3:1. Der TuS setzte zur 
Schlussoffensive an – es sollte 
aber nur noch der Treffer 
durch Hannah Soons zum 2:3-
Endstand gelingen.

TuS bietet
funktionales
Training an
ESENS/AH – Der Fitnesstrainer 
Stefan Koch bietet beim TuS 
Esens ab sofort jeden Don-
nerstag ein funktionales 
Ganzkörpertraining an. Die-
ses zeichnet sich durch Freu-
de an der Bewegung aus, be-
gleitet durch moderne Musik 
und schwungvolle Bewe-
gungsmuster für jedes Alter. 
Gefördert wird hierbei  so-
wohl die Koordination und 
Dynamik, als auch die Ge-
meinschaft. Grundlage jeder 
Trainingseinheit ist ein all-
umfassende Bewegungstrai-
ning, das  nachhaltig fit hält.

Stefan Koch möchte hier 
mit über 25 Jahren sportli-
cher Erfahrung als Fitness-
coach seine Mitmenschen 
dafür sensibilisieren, dass es 
der Mühe wert ist, etwas für 
sich zu tun. Ein  erstes 
Schnuppertraining findet 
morgen in der Zeit von 20 
Uhr bis 21.30 Uhr in der Drei-
fachhalle statt.

Dritte Niederlage im dritten Spiel
FUßBALL  B-Jugend des JFV Harlingerland verliert auswärts
UTTUM/JES – Die B-Jugendli-
chen des JFV Harlingerland 
müssen weiter auf den ersten 
Punktgewinn in der Fußball-
Bezirksliga warten. Im Aus-
wärtsspiel beim JFV Krumm-
hörn kassierte das Team von 
Trainer Marco Thies die dritte 
Niederlage im dritten Spiel. 4:1 
(2:1) hieß es nach 80 Minuten 
am vergangenen Samstag.

Die Gastgeber, die an den 
ersten drei Spieltagen eben-
falls ohne Sieg geblieben sind, 
eröffnete den Torreigen durch 
Jannis Hempelmann in der 16. 
Minute. Hempelmann war es 
auch, der eine Viertelstunde 
später  das 2:0 erzielte. Aber 
auch die Gäste hatten die eine 
oder ander gefährliche Offen-
sivaktion und kamen noch vor 

dem Seitenwechsel zum An-
schlusstreffer.

Der zweite Durchgang be-
gann mit dem 3:1 durch Bas-
tian Rump in der 45. Minute. 
Die Thies-Elf versuchte alles, 
doch  der erneute Anschluss-
treffer gelang nicht, stattdes-
sen sorgten die Hausherren  
mit dem 4:1 durch Rump (71.) 
für die Entscheidung. 

Nachwuchs lässt in Utarp aufhorchen
FRIESENSPORT  Gute Leistungen bei der FKV-Meisterschaft im Klootschießen

UTARP/WBÖ – Die Jugend aus 
den beiden Landesverbänden 
Ostfriesland und Oldenburg hat 
bei der Meisterschaft des Friesi-
schen Klootschießerverbandes 
(FKV) mit dem Kloot in Utarp 
gute Leistungen gezeigt. Etliche 
Weiten der 107 Jugendliche (im 
Vorjahr waren es 105) fanden  
bei den Verantwortlichen An-
erkennung. „Talente sind in al-
len Altersklassen dabei“, erklär-
te der FKV-Vorsitzende Jan-Dirk 
Vogts und merkte an: „Die Ta-
lente müssen wir vom Verband 
– auch mit Blick auf die EM – 
nun  unter die Fittiche nehmen 
und gezielt weiter fördern.“

 Bei der männlichen A-Ju-
gend ging Thore Bruns (Wad-
dens) am Samstagvormittag 
noch bei der Deutschen Meis-
terschaft im Schleuderballweit-
wurf in Einbeck an den  Start. 
Trotz der Vorbelastung warf er 
den 375 Gramm schweren 
Kloot 61,50 Meter weit und si-
cherte sich damit die Goldme-
daille. 

Zwei Topleistungen beka-
men die Käkler und Mäkler 
auch bei den B-Jugendlichen 
geboten. Es siegte Simon Buss-
mann (Südarle) mit 61,90 Mete  

vor Timon Claassen aus Uttel, 
der eine Weite von 60,40 Me-
tern erzielte.  

Neuer FKV-Meister in der C-
Jugend wurde mit dem 250-
Gramm-Kloot Hauke Roolfs 
(Südarle) mit 49,45  Metern. Für 
ihn war es bereits der vierte 
FKV-Titelgewinn in Folge. Von 
Platz zwei bis fünf betrug der 
Unterschied nur 1,60 Metern. 
Silber ging  schlussendlich  an 
Ole Caspers (Westeraccum) mit 

einer Weite von   42,70 Metern. 
In der D-Jugend  kam es zum 
Duell der beiden Landesmeis-
ter: Es gewann Devin Hillmer 
(Mentzhausen)  vor Fynn Mey-
erhoff (Südarle).   In der E-Ju-
gend siegten zwei Oldenburger:  
Gold gewann Tooke Loof, Silber 
ging an  Finn Borchers.

In der weiblichen A-Jugend 
gab Ostfriesland den Ton an. Es 
gewann mit genau 50 Metern 
Lene Gerjets (Etzel) vor der 

Landesmeisterin Antje Ubben 
(Stedesdorf) und Stephanie 
Franke (Neuschoo). 

Den Wettkampf der B-Ju-
gendwerferinnen beherrschte 
Hanna de Vries (Norden) mit 
47,55 Metern.  Amke Geiken 
(Victorbur) belegte Rang zwei 
vor   Tomke Frasunke (Reeps-
holt).  Bei den  C-Jugendlichen 
setzte sich Johanne Hobben-
siefken (Westerscheps) mit 
einer Weite von 50,75  Metern 
durch. Zweite wurde Lisa Ub-
ben (Stedesdorf) mit  48,25 Me-
tern. 

Umkämpft waren die Plätze 
auch in der weiblichen D-Ju-
gend: Die Vorjahreszweite 
Mandy Sanders (Reitland) freu-
te sich mit  33,15 Metern über 
Gold, gefolgt von Jana Isene-
cker (Holtgast, 32,65 Metern)  
und Lea Göckemeyer (Stoll-
hamm, 31,65 Metern). Bei den  
E-Jugendlichen  entschieden 
am Ende  25 Zentimeter über 
Gold oder Silber. Jubeln durfte 
schließlich  Mia Broßonn (Müg-
genkrug) mit 23,90 Metern. 
Aber auch Silbermedaillenge-
winnerin Finja Freels (Mentz-
hausen) wusste mit 23,75 Me-
tern zu überzeugen.

Esens’ Keeper Jannes Havemann (am Boden) 
wird auch heute versuchen, Tore von Struddens 
Torjäger Jeff Dorn zu verhindern. BILD: JOACHIM ALBERS

Auch der C-Jugendliche Oke Goldenstein ging in Utarp übers 
Brett. Er belegte am Ende den achten Platz.  BILDER: JOACHIM ALBERS

Siegerin der weiblichen E-Ju-
gend:  Mia Broßonn.

Partie schon vor der Pause entschieden
FUßBALL  1:7-Pleite der C-Jugend des TuS Esens in Emden 
EMDEN/ESENS/JES – Eine wei-
tere klare Niederlage haben 
die C-Jugendfußballer des TuS 
Esens hinnehmen müssen. Im 
Bezirksliga-Gastspiel beim JFV 
Emden hatten die Bärenstäd-
ter mit 1:7 das Nachsehen. Be-
reits  vor dem Seitenwechsel 
war die Partie beim Stand von 
1:6 aus Sicht der Gäste ent-
schieden. 

Per Doppelschlag in der 
neunten und zehnten Minu-
ten gingen die Gastgeber 
schnell mit 2:0 in Führung. 
Das 3:0 folgte in der 24. Spiel-
minute, ehe der TuS Esens 
drei Minuten später durch 
Minh An Nghiem auf 1:3 ver-
kürzte. Im direkten Gegenzug 
stellten die Emder den alten 
Drei-Tore-Abstand wieder her, 

um noch vor dem Halbzeit-
pfiff die Tore fünf und sechs zu 
erzielen.

Nach Wiederbeginn waren 
die Esenser nur noch auf 
Schadensbegrenzung aus, was 
über weite Strecken auch ge-
lang. Einzig in der 48. Minute 
schlugen die Gastgeber ein 
weiteres Mal zu und stellten 
damit den 7:1-Endstand her.

Gewinnerin der Silbermedail-
le:  Jana Isenecker.

Spielverlegung
HOLTRIEM/BURHAFE – Das für 
heute angesetzte Abendspiel 
in der Fußball-Ostfriesland-
klasse A  zwischen dem TuS 
Holtriem  und dem BSC Burha-
fe wurde kurzfristig verlegt. 
Die Begegnung  soll nun  am 
Mittwoch, 17. Oktober, um  20 
Uhr nachgeholt werden.

KURZ NOTIERT
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Teamtitel. Oldenburg hielt le-
diglich bei den Männern I und 
IV die Fahnen hoch.  „Schade, 
dass wir nur mit einer relativ 
kleinen Truppe vor Ort waren, 
es haben leider viele Werfer 
abgesagt“, sagte Oldenburgs 
Feldobmann Stefan Bruns.

In der Männer-Hauptklasse 
siegte wie erwartet der amtie-
rende Europameister Hendrik 
Rüdebusch (Vielstedt-Hude). 
Wie schon bei den Landes-
meisterschaften (LM) setzte 
sich der Leistungsträger mit 
75,60 Metern vor Ludger Ruch 
(Mentzhausen)  durch. Die 
Bronzemedaille ging an Sören 
Bruhn (Schweinebrück), der 
mit dem  475-Gramm-Kloot 
eine Weite von   68,60  Metern 
erzielte.

 In der Juniorenklasse ge-
wann der Vorjahresdritte Jelde 
Eden (Willmsfeld) mit  72,05 
Metern. Zweiter wurde Florian 
Eiben (Leerhafe) mit 70,35 Me-
tern. Rang drei belegte Jörn 
Aakmann (Berumbur) mit 
65,70 Metern. 

Im Starterfeld der Männer 
II führte erneut kein Weg am 
ehemaligen Europameister 
Detlef Müller vorbei. Der 
Mentzhauser warf den 375 
Gramm schweren Kloot 70,05 
Meter weit. Helfried Götz 
(Wiesedermeer) sicherte sich 
mit 64,25 Metern die Silber-
medaille. 

Bei den Männern III gab es 
dagegen gleich zweimal Gold: 
Alfred Wulff (Mentzhausen) 
und Hero Gerdes (Großheide) 

legten beide eine Weite von 
62,40 Metern  vor. Der Reeps-
holter Detlef Gerjets rangierte 
mit  56,35 Metern auf Platz 
drei.  

Bei den Männern IV ge-
wann  Titelverteidiger Horst 
Freese (Schweewarden) vor 
Heinrich Siemen (Spohle) und 
Klaus Schweers (Kreuzmoor). 

Bei den Frauen ging der 
leistungsstarke Zweikampf in 
die nächste Runde.  Es siegte 
die Europameisterin Anke Re-
delfs (Utgast) mit 55,75 Metern  
vor Ann-Christin Peters (Ar-

dorf), die den Kloot  53 Meter 
weit warf. Bronze ging an Sab-
rina Post (Utarp/Schweindorf) 
mit 48,75 Metern. 

 In der Juniorinnenklasse 
meldete sich Lena Stulke 
(Schweinebrück)  nach fast 
zweijähriger Wettkampfpause 
erfolgreich zurück: Mit 55,50 
Metern siegte  die Rückkehre-
rin vor der Jugendeuropameis-
terin Jasmina Dollmann aus 
Großheide, die erstmals in die-
ser Klasse an den Start ging. 
Mit  49,65 Metern sicherte sich 
Dollmann   die Silbermedaille. 

 Anke Redelfs (mitte) siegte bei den Frauen vor  Ann-Christin 
Peters (links) und Sabrina Post.

Beteiligung lässt zu wünschen übrig
FRIESENSPORT  FKV-Meisterschaft im Klootschießen in Utarp – Jelde Eden gewinnt Junioren-Wertung

Ostfriesen nutzen 
Heimvorteil und setzen 
sich im Ländervergleich 
klar durch. 
UTARP/WBÖ – Neben der Ju-
gendmeisterschaft hat der  
Friesische Klootschießerver-
band (FKV)  am vergangenen 
Samstag auf der Anlage in 
Utarp auch die FKV-Meister-
schaft für die Erwachsenen  
und Junioren veranstaltet. 
Dort stand neben der Einzel-
wertung  auch die sogenannte 
Länderwertung „100:100“ zwi-
schen den beiden Landesver-
bänden Oldenburg und Ost-
friesland auf dem Programm. 
Aber von einem echten Län-
dervergleich  zu sprechen  fällt 
den Beteiligten  schon seit ge-
raumer Zeit schwer. Volle Teil-
nehmerfelder mit  14 Friesen-
sportlern  gab es auch dieses 
Mal nicht. Lediglich 141 von  
238 möglichen Klootschießern 
gingen in Utarp übers Brett. 
„Wir sollten die Meisterschaft 
nur noch Klooteinzelmeister-
schaft nennen“, erklärte FKV-
Fachwartin Monika Heiken 
angesichts der erneut schwa-
chen Beteiligung. Auch der 
FKV-Vorsitzende Jan-Dirk 
Vogts, der bei den Siegereh-
rungen die Medaillen über-
reichte, mahnte an: „Wir be-
finden uns im Tief. Für die 
Europameisterschaft 2020 in 
Schleswig-Holstein muss eine 
ordentliche Schippe drauf ge-
legt werden.“

 Die Länderkampfwertung 
wurde somit wiederum von 
dem Verband gewonnen, der 
die meisten Aktiven motivie-
ren konnte. In der Vorsaison 
lag Oldenburg noch mit 193,55 
Metern vorne, diesmal nutzten 
die Ostfriesen ihren Heimvor-
teil und setzten sich in der Ge-
samtwertung  mit einem Vor-
sprung von 431 Meten durch.  
In den 17 Altersklassen ge-
wann Ostfriesland gleich 15 

 Jelde Eden sicherte sich mit 72,05 Metern den Sieg  in der 
Junioren-Wertung.  BILDER: JOACHIM ALBERS

BADMINTON

20 Podestplätze für den WSV Harle
KANUSPORT  Erfolgreiche Teilnahme der Ollsieler bei Regatta an der Fulda

MÜNDEN/AH – Die Kanuten des 
WSV Harle sind am vergange-
nen Wochenende nach Jah-
ren der Abstinenz  wieder ein-
mal nach Hannoversch Mün-
den gereist, um an der Heim-
Regatta des Mündener Kanu-
Clubs teilzunehmen.

Da der MKC  stets ein treuer 
Gast auf der Harle-Regatta ist 
und auch immer mit einer 
großen Anzahl an Aktiven teil-
nimmt, war es für die Mann-
schaft des WSV Harle selbst-
verständlich den langen Weg 
zur Fulda auf sich zunehmen. 
Aufgrund zahlreicher Staus 
auf den Autobahnen am Wo-
chenende war es dann im 
Endeffekt jedoch so, dass die 
Eltern, Betreuer und Sportler 
insgesamt elf Stunden im Auto 
verbrachten – für die  Wett-
kämpfe am Samstag und 
Sonntag   mangelns Beteiligung     
aber nur    sieben Stunden. Hin-
zu kam, dass bei der  Anreise 
ein Auto unterwegs eine Pan-
ne hatte, und gegen einen 
Leihwagen ausgetauscht wer-
den musste. 

Dies dauerte wiederum ei-
nige Stunden, sodass vier 
Sportler zu spät zum Regatta-
beginn ankamen. Sportwartin 
Bianca Pieper konnte zwar ei-
nige Wettkämpfe zeitlich et-
was nach hinten schieben las-
sen,  ein paar Rennen fielen für 
die  Sportler  aus dem Pannen-
Auto jedoch  aus.

Die Rahmenbedingungen 
durch Wasser und Wetter wa-
ren dagegen optimal: Tags-
über boten die Fulda, die Son-

ne und die Berge im Hinter-
grund eine tolle Kulisse. Auch 
die leichte Strömung auf dem 
Kanal war für die Kanuten 
nicht sonderlich störend. Le-
diglich in der Nacht zum 
Sonntag konnten die Aktiven  
angesichts der Temperaturen 
bereits merken, dass der Som-
mer langsam aber sich zu En-
de geht.

Am Samstag fanden die 
Rennen über 200 und 2000 
Meter  statt, am Sonntag die 
Wettkämpfe über die 100 Me-
ter sowie die Mixed-Staffel 
über 200 Meter. Aufgrund der 
geringen Teilnehmerzahl wur-
den nicht allzu viele Rennen 
ausgetragen und die Sportler 

hatten ihre Wettkämpfe im-
mer in sehr kurzen Abständen. 
Es  kam daher schon einmal 
vor, dass einige Kanuten in-
nerhalb von vier Stunden 
sechsmal an den Start gingen. 
Dennoch konnten am Sams-
tag zahlreiche Medaillen ein-
gefahren werden: Ein erster 
Platz, neun zweite und zehn 
dritte Ränge wurden am 
Samstagabend an die Ollsieler 
bei der Siegerehrung verteilt. 

Am Sonntag fuhren die Ak-
tiven dann ihre Vorläufe über 
die 100 Meter. Häufig war es 
so, dass ein oder zwei Kanuten 
pro Vorlauf an den Start gin-
gen und lediglich der Sieger 
ins Finale einzog. Für die 

meisten Starter des WSV  war 
bereits nach dem Vorlauf 
Schluss. Lediglich Keno Beck-
mann (männliche Jugend) 
und Rieke Habben (Schülerin-
nen B) schafften es ins Finale 
und sicherten sich dort jeweils 
die Silbermedaille.

In der nächsten Woche geht 
es für den WSV Harle zum Sai-
sonabschluss nach Bad Beder-
kesa. 44 Aktive  wurden für die 
Wettkämpfe gemeldet – es 
wird also wieder eine sehr gro-
ße Mannschaft auf Reisen ge-
hen. Wie üblich ist dies auch  
die erste Auswärtsregatta für 
einige Neulinge, die erst seit 
diesem  Sommer  auf dem Was-
ser aktiv sind. 

Tomke Reents (links) und Merit Beckmann gingen  für den WSV Harle mit dem Zweierkajak in 
der Leistungsklasse der Damen an den Start.  BILD: PRIVAT

Bezirksklasse Weser-Ems 
TV Papenburg I - SV Hinrichsfehn I, Post SV Leer 
III - SV Hinrichsfehn II, SV Hinrichsfehn I - Post SV 
Leer III, SV Hinrichsfehn II - TV Papenburg, 
alle Sonntag, ab 10 Uhr, Sporthalle Grundschule 
Hinrichsfehn. 

Bezirksklasse Ostfriesland Frauen
Veenhusen-Warsingsfehn - BSC Burhafe, 
Samstag, Uhr IGS Moormerland, 
Kreisliga Ostfriesland Frauen
VG Emden III - MTV Wittmund, Samstag, 
15 Uhr, BBS II-Halle.

Bezirksliga Herren
TTC Remels - TTG Nord Holtriem, Samstag,
16 Uhr.
1. Bezirksklasse Herren
SV Ochtersum - Süderneulander SV I, Freitag,
20 Uhr.
2. Bezirksklasse, Herren
TSV Jahn Carolinensiel - SuS Rechtsupweg IV, 
Freitag, 20.15 Uhr.
Bezirksklasse Damen
MTV Aurich I - TTC Wiesmoor, Montag, 20 Uhr. 
Kreisliga Ost
SV Wittmund III - TV Friedeburg, Freitag, 20 Uhr 
BBS-Halle, SV Ochtersum III - SuS Strackholt II, 
Freitag, 20 Uhr.
Kreisliga West
TV Greetsiel - TTG Nord Holtriem II, Freitag,
20.15 Uhr.
1. Kreisklasse Ost 
TG Ardorf III - BSC Burhafe, heute, 20 Uhr, 
TV Friedeburg II - TuS Esens, Freitag, 20 Uhr. 
2. Kreisklasse
TTC Wiesmoor III - SV Werdum, Freitag, 20 Uhr, 
4. Kreisklasse
TuS Horsten III - TT Schortens III, Montag, 20 Uhr.
Kreisliga Schüler
TuS Horsten - MTV Jever II, heute, 17.45 Uhr.
Kreisklasse Schüler
TTC Wiesmoor I - TSV Friesenstolz Riepe, Freitag, 
17.30 Uhr, TuS Weene - TTG Nord Holtriem, 
Montag, 18.30 Uhr.

TISCHTENNIS

BILD: JOACHIM ALBERS

VOLLEYBALL

TTC Wiesmoor
startet am Montag
WIESMOOR/SV – Beim MTV Au-
rich I nimmt Bezirksliga-Ab-
steiger TTC Wiesmoor am 
Montag ab 20 Uhr den Spiel-
betrieb der neuen Tischten-
nissaison auf. Gemeldet wur-
den für diese Spielklasse fol-
gende Spielerinnen: Julia 
Amelsberg, Heike Hasselder, 
Karin Marzodko, Taline Pe-
ters, Sabrina Lindner, Santje 
Becker, Silke Becker.

Helfried Götz (links) errang  bei den Männern II hinter FKV-Meis-
ter Detlef Müller die Silbermedaille. 

ERGEBNISSE

Platzierungen des WSV Harle
bei der Regatta  an der Fulda

1. Platz
2000 Meter
 Herren Junioren: Jorma Hinrichs
2. Plätze
100 Meter
Schülerinnen B: Rieke Habben
Männl. Jugend: Keno Beckmann 
200 Meter
Schülerinnen B: Annika Claassen/
Lea Habben/Rieke Habben/Femke 
Rothert (Vierer)
 Schüler B: Clemens John (Einer), 
Clemens John/Janik Hinrichs 
(Zweier)
Männl. Jugend:  Keno Beckmann/
Lennart Becker (Zweier)
Damen LK:  Antje Gralfs/Bianca 
Pieper/Ilka Janssen/Merit 
Beckmann (Vierer)
 2000 Meter
Schüler B: Clemens John
Schülerinnen B: Rieke Habben
Damen Junioren: Evke Siebels
Herren Junioren: Marvin Schuhmann
3. Plätze
200 Meter
Schülerinnen B: Femke Rothert,
Männl. Jugend.: Keno Beckmann
Herren Junioren: Jorma Hinrichs/ 
Marvin Schuhmann (Zweier)
Damen LK: Antje Gralfs (Einer),
Antje Gralfs/Bianca Pieper (Zweier)
Herren LK: Oliver Oltmanns/Lennart 
Becker (Zweier)
 2000 Meter
Schülerinnen A: Femke Rothert
Männl. Jugend: Keno Beckmann
Damen LK: Bianca Pieper
Herren LK: Oliver Oltmanns

Schiedsrichter-Lehrgang
EMS-JADE – 28 der 40 Teilneh-
merplätze des Schiedsrichter-
Grundlehrgangs der Hand-
ballregion Ems-Jade vom 28. 
bis 30. September in Wil-
helmshaven, Lehrraum und 
NGW-Sporthalle, Mühlenweg, 
sind bereits vergeben. Anmel-
dungen sind noch bis zum 26. 
September über das Seminar-
modul möglich. 

Tag des Jungenhandballs
EMS-JADE – In Niedersachsen 
findet am 9. November der 
Tag des Jungenhandballs 
statt. Der Handballverband 
Niedersachsen unterstützt die 
Aktionen in den Grundschu-
len mit einem Starterpaket.   
Die Handballregion Ems-Jade 
steuert zudem einen Kosten-
zuschuss von 25  Euro pro 
Schule bei. Anträge nimmt 
der  Regionsvorsitzende Hel-
mut Schuirmann (Esens) ent-
gegen. 
P@ Mehr Infos unter
 www.grundschulaktionstag.info/
hv-niedersachsen.

KURZ NOTIERT
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